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Bei diesen Visualisierungen handelt es sich lediglich um eine symbolhafte Darstellung. Die Einheiten werden unmöbliert verkauft.
Der Bauträger behält sich daher ausdrücklich das Recht vor, noch Anpassungen und Änderungen vorzunehmen.

Der Bauträger behält sich das Recht vor, sämtliche angegebenen Materialien, 

Bauelemente und Leistungen gegen Gleichwertiges auszutauschen oder zu ändern. 

Der Bauträger weist ausdrücklich darauf hin, dass sämtliche Angaben in der 

gegenständlichen Bau- und Ausstattungsbeschreibung und den gegenständlichen 

Verkaufsplänen deshalb noch nicht verbindlich sind, da jederzeit aus technischen, 

wirtschaftlichen oder rechtlichen Gründen sowie insbesondere aus Gründen 

behördlicher Vorschriften bzw. Vorgaben eine Änderung eintreten kann.

Die Energiekennzahl des neu errichteten Gebäudes entspricht den behördlichen 

Vorgaben.

Beschriftungen und Beschilderungen laut behördlicher Vorschreibung. Schließanlage 

bei Haus- und Wohnungseingangstüren und Allgemeinräumen, Hausbriefkastenanlage 

im Zugangsbereich.

ALLGEMEINES

Das Erfolgsprojekt „Brauquartier Puntigam“ geht in die nächste und zugleich letzte 

Runde. Mit dem Bauabschnitt 09 errichtet die C&P Immobilien AG im nördlichsten Teil 

des Quartiers insgesamt 73 Anlegerwohnungen zwischen 29 und 78 Quadratmetern. 

Leistbarer Wohnraum in Verbindung mit bester Infrastruktur, zahlreichen Nahversorger, 

Kindergärten sowie Grünflächen sorgen für eine hohe Lebensqualität.

PROJEKTKURZBESCHREIBUNG
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FUNDAMENT

 » Gebäude in Mass ivbauweise

 » Fundierung mi t te ls Fundamentp lat ten ink l .  normgerechter Abd ichtung bzw. in 
Te i lbere ichen durch Stre i fenfundamente nach stat ischem Er fordern is auf f rost f re ie 
T iefe und tragfäh igen Grund geführ t

KELLER

 » Kel leraußenwände aus Stah lbeton ink l .  normgerechter Abd ichtung

 » Kel ler wände aus Stah lbeton; d ie Wandstärke r ichtet s ich nach stat ischen 
Er fordern issen

TRAGENDES MAUERWERK

 » In den Wohngeschoßen aus Z iege l ,  S tah l- oder Mante lbeton oder Betonfer t ig te i len

DECKENKONSTRUKTION

 » Stah lbetondecken oder E lementdecken mi t Aufbeton

WOHNUNGSTRENNWÄNDE

 » Lastabtragende Funk t ion aus Stah lbeton, Mante lbeton oder Z iege lmauer werk

 » Je nach Anforderung mi t entsprechendem Scha l lschutz

STIEGEN

 » Stah lbetonst iegen oder Fer t ig te i l s t iegen mi t geraden Auf tr i t tsstufen

DACHDECKER, SPENGLER, SCHWARZDECKER

 » Flachdach mi t ex tens iver Begrünung bzw. je nach Er fordern is

BAUWERK - ROHBAU BAUWERK - TECHNIK

Vorraum:  

1x Schukosteckdose 1-fach

1x L ichtaus lass

1x K l inge laus lass

1x Medienver te i ler 

Wohnraum:  

1x Schukosteckdose 3-fach 

1x Schukosteckdose 1-fach 

1x T V/Kabel-Ansch luss ink lus ive Dose  

1x L ichtaus lass

Küche:   

2x Schukosteckdose 2-fach 

1x Dunstabzugsansch luss 

1x Gesch i r rspü leransch luss 

1x Küh lschrankansch luss 

1x E-Herd-Ansch luss

1x L ichtaus lass 

Bad:   

1x L ichtaus lass Decke

1x L ichtaus lass Wand

1x Waschmasch inenansch luss  

2x Schukosteckdose 1-fach 

WC:   

1x L ichtaus lass 

Schlafzimmer:  

3x Schukosteckdose 1-fach 

1x Schukosteckdose 2-fach 

1x L ichtaus lass 

Zimmer:  

1x Schukosteckdose 1-fach 

2x Schukosteckdose 2-fach 

1x L ichtaus lass 

Balkon/Terrasse: 

1x L ichtaus lass 

1x Schukosteckdose

Abstellraum (sofern vorhanden):  

1x L ichtaus lass

1x Schukosteckdose 1-fach

1x Waschmasch inenansch luss (sofern im 
Bad n icht mögl ich)

ELEKTROINSTALLATIONEN

 » Ansch luss an das öf fent l iche Stromnetz

 » Bl i tzschutzan lage

 » Versorgung mi t Kabel-T V

 » PV-Anlage a ls Vo l le inspe iser am Hauptdach

Anschlüsse pro Raum

(Ausführungsar t [z.B.:  2x 1-fach stat t 1x 2-fach…] nach Wahl Bauträger,  be i 
g le ichb le ibender Gesamtanzah l Schukosteckdosen)

HKLS-INSTALLATIONEN

 » Ansch luss an das ör t l iche Wasser versorgungs- und Kana lnetz

 » Ein f rosts icherer Wasseraus lass je Wohnungen mi t Terrasse(n)

 » Die Wohnungen werden mi t weißer San i tärkeramik sowie Armaturen ausgestat tet 

 » Die Warmwasseraufbere i tung er fo lgt zentra l  mi t te ls Fernwärme bzw. Nahwärme

 » Die Abrechnung er fo lgt durch e igene Mengenzäh ler pro Wohnung

 » Wasserzäh ler ink l .  Sperrhähne 

Heizung

Pr imärhe izenerg ieversorgung über Ansch luss an d ie Fernwärme oder Nahwärme; Wär-
meübergabestat ion im Haustechn ikraum mi t w i t terungsgeführ ter Vor lauf temperatur rege-
lung. A ls He iz f läche wi rd in a l len beheiz ten Räumen e ine konvent ione l le Fußbodenheizung  
(N ieder temperatur) im Estr ich ver legt.  Regelung über e inen Raumthermostat je Wohnung im 
Vorraum oder Wohnraum/Küche.
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SANITÄRE EINRICHTUNGS- UND AUSSTATTUNGSGEGENSTÄNDE PRO 
WOHNEINHEIT

Bad

 » 1x Wascht isch mi t E inhandmischer

 » 1x Waschmasch inenansch luss 

 » 1x Innenraumlüf tung mi t te ls UP-Vent i lator,  wenn ke in öf fenbares Fenster im Raum 
vorhanden

 » In den Wohnungen wi rd standardmäßig e ine bodenebene, bause i t ig ver f l ieste Dusche 
ausgeführ t oder e ine Acr y lbadewanne (gemäß Planung),  jewei ls mi t E inhandmischer, 
Brause und Brausestange. Dusche mi t Gu l ly samt Spr i tzschutz in Form von 
Ecke inst iegen bzw. G laspendel türen (gemäß Planung).

WC

 » 1x WC mi t WC-S i tz ink l .  Sof tc lose-Funk t ion

 » Sofern WC a ls e igener Raum ausgeführ t i s t:  1x Handwaschbecken (Ka l twasser) und 
1x Innenraumlüf tung mi t te ls UP-Vent i lator,  wenn ke in öf fenbares Fenster vorhanden

Abstellraum

 » 1x Waschmasch inenansch luss (nur fa l l s im Bad p latzmäßig n icht mögl ich)

 » 1x Innenraumlüf tung mi t te ls UP-Vent i lator fa l l s Waschmasch ine im Abste l l raum

Küche

 » 1x Küchenwasseransch luss mi t E inhandmischer (fa l l s notwendig mi t 
Durch lauferh i tzer) und Ansch luss für Gesch i r rspü ler

FLIESENLEGERARBEITEN

Bodenfl iesen

 » Feinste inzeug Format 60x30 cm

 » Im Duschbere ich kann es zu Änderung der F l iesengröße kommen

 » Einfarb ig, Farbe nach Wahl der Bauträgers

Wandfl iesen

 » Feinste inzeug Format 60x30 cm

 » Einfarb ig, Farbe nach Wahl der Bauträgers

 » Im Bad wi rd e in f lächenbündig ver legter Sp iege l über dem Waschbecken ausgeführ t

Verlegehöhen

 » Im gesamten Bad auf mind. 210 cm Höhe

 » Im WC b is ca. 120 cm Höhe

 » Vorraum und Abste l l raum (fa l l s vorhanden) nur Socke l le is te

BODENLEGERARBEITEN

 » Holzboden (E iche oder Esche) gek lebt ver legt

 » Holzsocke l le is te bzw. Schweizer le is te in Küche, Wohnzimmer und Sch lafz immer

BAUTISCHLERARBEITEN

Wohnungseingangstüren

 » Einbruchhemmende Vol lbautüre mi t Holz- oder Stah lumfassungszarge (Wahl durch 
Bauträger)

 » Brandschutzanforderung nach Er fordern is

 » Türsp ion mi t Beschr i f tungsfe ld

 » Türnummer auf Türb lat t 

 » Besch läge nach Wahl des Bauträgers

Innentüren

 » Innentüren a ls Vo l lbautüren mi t Holzumfassungszarge und D ichtung in weiß 
besch ichtet,  E infachfa lz sowie zwei zwei te i l igen Bändern

 » Drücker mi t Roset ten in A lumin ium e lox ier t

 » Bad/ WC-Türen mi t Lüf tungsg i t ter oder gekürz tem Türb lat t 

 » Riegelsch loss im WC

 » Sch iebetüren (sofern l t .  P lanung vorhanden) Ober f läche weiß besch ichtet

MALERARBEITEN

 » Al le Wand- und Deckenf lächen in Wohnungen s ind mi t weißer Innend ispers ionsfarbe 
besch ichtet.

SCHLOSSERARBEITEN

 » St iegengeländer sowie Ba lkongeländer bzw. sonst ige Absturzs icherungen mi t 
Meta l l s täben verz ink t oder besch ichtet nach Wahl des Bauträgers

KELLERABTEILE

 » Zu Wohnungen zugehör ige Ke l lerabte i le mi t Trennwänden aus Holz oder Meta l l  (nach 
Wahl Bauträger) und versch l ießbaren Türen. 

BAUWERK - AUSBAU
FENSTER UND BALKONTÜREN

 » Fenster und Ba lkonfenster türen werden a ls Kunststof f fenster mi t Wärmeschutzver-
g lasung gemäß Bauphys ik ausgeführ t.

 » Die farb l iche Gesta l tung der Fenster und Ba lkontüren er fo lgt gemäß Wahl durch Bau-
träger.  D ie Besch läge werden a ls Dreh-K ipp-Besch läge ink lus ive Feh lbed ienungss i-
cherung ausgeführ t.  Etwa ige Unter l ichten s ind f ix verg last bzw. mi t entsprechender 
Absturzs icherung ausgeführ t.  Ausführung von F ix verg lasungen zum Laubengang je 
nach Anforderung.

Außenfensterbänke:  A lumin ium besch ichtet mi t se i t l ichen Absch lüssen, Farbwahl 
durch Bauträger

Innenfensterbänke:  Werza l i t  oder g le ichwer t iges Mater ia l ,  in weißer Farbe mi t 
se i t l ichem Absch lussprof i l  oder aufgek lebter Besch ichtung und in Bädern gegebenenfa l l s 
ver f l iest

 » Es wi rd an a l len Ba lkontüren und Fenstern e ine von innen bed ienbare Sonnenschutz-
an lage in Form von Außenraf fstoren mont ier t .  D ie Bed ienung des Sonnenschutzes 
er fo lgt über Kurbe l- oder Se i lantr ieb. 

 » Die westse i t igen Loggien werden mi t te i lwe ise öf fenbaren E lementen verg last und 
te i lwe ise mi t Fassadenplat ten gesch lossen. Logg ien s ind unbeheiz t.

FASSADE MIT VOLLWÄRMESCHUTZ

 » Fassade wi rd a ls Wärmedämmverbundsystem ausgeführ t.  Bauphys ika l i sche Anfor-
derungen gemäß Energ ieausweis.

TROCKENBAUARBEITEN

 » Die n icht tragenden Innenwände werden a ls E infachständer wände (be idse i t ige e infa-
che Beplankung ink l .  entsprechender Dämmlage) ausgeführ t.

 » Wandelemente in Nassräumen werden a ls doppel t  beplank te Ständer wandkonstruk-
t ion, oder mi t reduzier tem Ständerabstand e infach beplank t mi t imprägn ier ten Plat ten 
l t .  Er fordern is ausgeführ t.
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AUSSENANLAGE
 » Sämtl iche befest igte F lächen werden entweder aspha l t ier t,  beton ier t,  mi t  Betonste in-

pf laster oder je nach techn ischer Notwendigke i t  ausgeführ t

 » Grünf lächen humus ier t und besämt

 » Bepf lanzung er fo lgt zumindest laut Vorgabe der Behörde

Außenbeläge

 » Balkone und Loggien Betonober f läche geg lät tet /verr ieben oder Ober f läche „Besen-
str ich“

 » Terrassenf lächen mi t Betonplat ten oder Fe inste inzeug im Spl i t tbet t oder Ste lz lager 
(nach Wahl Bauträger)

LIFTANLAGE
 » Markenaufzugsan lage nach Wahl des Bauträgers

 » Zugang in a l le Geschosse

KÜCHENAUSSTATTUNG
 » Spüle mi t E inhandmischer

 » E-Herd

 » Backrohr

 » Kühlschrank mi t Gef r ier fach

 » Dunstabzug mi t Umluf t

 » Gesch i r rspü ler

 » Farbe der Front,  der Korpusse und Arbe i tsp lat te pro jek tspezi f i sch, mi t g lat ten Ober-
f lächen

 » Ink l .  Spr i tzschutz 
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